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Radbridt
von
einer naflichen, in dean gegentodrtigen Augenblife
det Unterfititung ¢dler und twolhabender
Menfhenfreunde
bedlirftigen

Waifenanftalt

s DHomburg vor det Hihe.

>

@5 ift fdhon cine Reibe von Jafren, da es ecin Gegenftand Sffentlicher
Unterfuchung war, ob folche Anftalten, welche jur Cryiepung und Bildung
elternlofer Kinder beftimme fiud, und den Namen: LWaifenhdaufer,
fubren, nicht mebr {chadlich al8 miglich jepen; oder 0b man nicht wenigftens
etas Befjeres, wodurch der Jrweff {older an fidy wolthdtiger Anftalten ficherer
und vollfldndiger und mit Vermeidung der den Waifenhduflern notbwendig an:
flebenden Mdangel und Gebrechen erveicit wiirde, an deven Stelle feben Eonne,
Man verfiel auf die Vertheilung der Watfenlbinder, und glaudbte, dag die Cr:
stebung derfelben in Privathauffern von Birgern und tandleuten und in dem
Kreife ibrev Berufagefchafte forwohl der férperlichen Sefundpeit, als der Bil:
dung fic Welt und Finjtige Veflimmung weit juceaglicher fey, als das Cinfpers
ten Bieler in Cinem Haufle, wo fie, wenn qudy fonft nichts flr den Kérper,
dod) reine gefunde {uft entbebren, und abgefdhnitten von Menfdyen, wie fie

_ gerodnlich find, nothwendig eine gony cigene Yrt von Sonderlingen, weldhe

in der Folge nidt vecht tn die Lelt und ju andern Menfchen taugen, aus
ibnen entfiehen mifte. Man bevief fid) thegen des fehreven auf die Crfabrung,
und freilich, tvenn man diefe ju Rathe jog, fo wurden jene den Waifens
pduffern gemadyten Borwiirfe oft nur allufebr befidrigt, Und eben darum
madite man pie tind da Anftalt, toivflid) andere Cinvidhtungen ju treffen,
Die Waifenbdaufler wnrden aufgeboben : die Joglinge, welde fich in dens
felben befunden batten, vertheilt, und Diirgern, vornemlich aber tandleuten

- jur Crjiehung und Bildung ubergeben, und man bielt fich jum voraus tuber:

jeugt, von diefer Aenderung der Dinge voryiglich gute Wirfungen und Folgen
”‘ esats
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evarten ju founen, Jch toeif nidht, ob der Crfolg diefe Abfichten und
ot UHaternehmungen Gberall gefront bat.  Die Nadyrichren, weldhe mir davon
: 3u Oefidyte geformumen find, f{chienen miv noch niche dureh binldanglidhe Criabz
rungen betwdbret ju feyn, und groffentfeeils wur fromme TWiinfdye und fifle
SHoffuungen fir die Julunfe ju enthalten, Uibrigens evinneve idy mich, daB
3u jener Jeit, da man gegen TWaifeubduffer laut ju reden und 3u {chreiben
anfieng, und dagegen die Lertheilung der Waifen in Biirgerpduffer und auf
das fand, und jwar, wie alles Neue, mit Begeifterung empfabl, es doch 1
audy nidyt an eimelnen folden Mdnncrn feblte, welde gegen $elitere ibre
Bedentlichfeiten dufferten , und der Crfteren fich annafmen, Die Namen
eine8 Villavme und Rulfs, welde beide ibre Teinungen bieriiber offent,
lih) evfldrt baben, mugten Jeden, der nidyt gerne wiber eine Sache aburtbeilr,
big diefelbe vollig und jwar vermdge hinldnglicher durch Crfabrung bewdpreee
Grunde vertverflich erfunden worden ift, geneigt madyen, fein Ureheil, 06
dean den Waifenpduffern der Staab wirklich ju brechen, und diefelbe gang
und fir immer abjufdaffen feven, gum wenigften noch purtiff ju palten,
S geftebe, daf die Griinde jener Vdanner von eben fo vieler Crfabrung als
Denbraft mid) ju einem folchen Aufkhube meines Urtheiles bewogen haben,
unbd geftebe cben fo aufrichtig und freimuiehig, dafi, da ich feicdem felbft ein |
Waifenbauf ju dirigiven batte, iy vollig und lebendig tiberjenge worden bin,
daf, renn die Waifenhduffer nur von den Mdngeln und Gebredyen, weldye
denfelben bisher antlebten, fo viel miglich, gereinige werden, fie allerdings
und ju allen Jeiten febr niklide Anfialten fepen, und e8 verdienen, dex
RVertheilung der Taifen in Privathdnfier vorgejoqen ju werden,
Jch will es nicht wiederbolen, was jene Eiedere Mdnner beffer, als
ich es fan, dargethban baben, dafi man die Privat: und insbefondere die fands
leute fich im Gangen doch ol als viel uneigenniigiger und jur Cryichung
und Bildung der Kinder viel aufgelegter und gefdyiffeer getacht babe, als fie
in der wirflichen Loelt 8 find,  Gewif bat Manchem, da er die [andiiche
Criiebung im Gegenfohe gegen die in den Whaifenbdufern fich dachre, dabei
etras von einer arfadifchen Jdce vorgefchmebt, was bei qenaucrer und forts
gefelter Anfidyt der Sache fich felbft widerlegt, 1Und muf es nicht fhwerer
feon, eine Anftale ju leiterr, und jur Crreichung ihres vorgefetiten Jweftes
angumwenden, weldye auggedefnt und jerfirent, als cine foldhe, wele durdy
die Cinbeit des Ortes, wie in einem Brennpuntie, vereinige ift 2 Ldfe fich
bier nicht viel beffer Alles nad) Cinem Nlane befandeln 2 faffen fich nidye
alle Esrperliche und geiftige Beduirfuiffe der ju erjiehenden Kinder yuverldfjigee
und in genauerer Uebeveinflimmung miz einandes befricdigen 2
b
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Sy rolite diefed anfibren, theils weil e6 meine innighe tiderjeuyung
ift, theils damit nicht Mandher, als jum voraus gegen alle TWaifenhaufjes
eingenommen , diefe Bldtter mit Gleichgulrigleit aus der Hand (ege. :

WAber ich Pan noch mebr fagen,  Das TWaifenhauf, von welden bier
die Mede ift, bat in feiner Cinvidhtung manches Unterfcheidende von anbern
Gbnlicdyen Anfalten, nm deffen willen die Cinwendungen, welde man gegen

Ddiefelbe im llgemeinen madyt, bei diefem groffentheils von felbft wegfallen. -

Die Bdglinge deffelben Eonnen gefund und farf werden, uud es ift nidyt ju
befiivchten, daf fie gu einer etgenen Menfchengartung ausarten, weldye richo
in die Waelt und ju den 1wbrigen Dlenfden fid) {chitfen. Folgende Nuiftande
verbiirgen ibnen jenes, und fichern fie gegen diefes.

Crfilich die Kinder, deren abl fich immer obngefdbr auf g0 belduft, be:
finden fich, die Seic des gemeinfhaftlichen Speifens allein ausgenommen, nicht
Beifammen in Ciner Stube , fondern Knaben und Madchen find von einander
abgetbeilt, und befinden fich die nbrige Jeit hinduech, da fie midht in freiee
fuft feon Eonnen, in jweien verfdyicdenen grofien Jimmern, in weldjen fie vers
gleichungsweife mehr Raum haben und reinere {uft einathmen, als die meiften
Samilien der fanbdleute oder gemeinen Stadter in thren engen Stuben, Auch
fchlafen nicht in Cinem Jimmer viele Kinder jugleid), fondern in einjeluen
Pleinen Kansmern, bie in einer Neibe auf einander folgen, fdlafen twymer nue
Wenige. Das Hauf felbft bat eine freie tage an einem ldndlichen Plat,

Quweitens werden die Kinder frih gewdhnt ju denfelben Arbeiten,
welde die vornelmite Befchdftigung und Nabrung der bicfigen Stadt’ und
des fandes tiberbaupt ausmachen, Ta in der Stadt und auf demande viele
Sabrifen find , fo werden aucdh Knaben und Mddden mit Fabrifarbeiten,
gleich den Sobnen und Tochtern der Brirger und eines Theils der tandleute,
be(chdaftigt. Die Materialier daju und die davon verfertigten Arbeiten felbft
muffen fie abfolen und wicder einliefern, welches gar manchen GSang tiber
die Straffen und Befuch der Viirgerfamilien in den Havflern derfelben vers
anlafit, Uiberdief werden die jum Waifenhauffe geborigen Grundftiife von
den 3dglingen deflelben grofitenthbeils felbft bearbeitet. Was die Middehen
betrifft, fo tverden diefe noch uberdics gu den mancherlet Haufibaltungsges
fdhaften angewiefen, worin fie die Waifenmutter unterfhifen mifen,

Cndlich drittens wird nicht im Waifenpauffe eine befondere Schule
gehalten ; fondern dte Kinder von beiderlet Gefdhledht gehen in die Hiefigen
offentlichen Schulen fiir Kuaben und DVidadchen. Um dabin ju Lommen, muiffen
fie taglich prweimal einen giemlich reiten PWeg bin und hHer jurifflegen : fie
ferden dafelbft unter die tibrigen Schiiler und Schiilerinnen aus der Stadt
gemifcht, certiven it denfelben, fhleifen {id) am ihnen ab, und rerden —
wie Anbdere find,

Diefe
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Dicfe Umftdnde, toie unbedeutend fie audy fdeinen mdgenr, trugen
Bieles daju bei, dafi das Feblerpafte, weldyes man den Waifenhduffern fonft
nicht opne Gwund jur faft legt, von dem unfrigen gLifflid) vermicden, und
feit feiner Catflebung im Jahre 1742., da der taudgraf Friedrich Jafob
von Heffens Homburg, preifwiirdigiten Undenfens, dafjelde gegriindet bat,
febr viel Gutes, weldyes nidyt fo leicht durdy eine andeve Cinrichtung bdrte
erreicht werdem Ednnen, dadurdy geftiftet wurde. Eine Weuge von Menfdyen,
welche in biefiger und eatfernten Gegenden fich niedergelaffen haben, vers

- danften und verdanfen nody demfelben den erflen Grund ipres GliTres,
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Pdre es nun nide ju bedauren, wenn ein fo gemeinnifiges Saflitue
in Verfall geviethe ? Wdre es den BVorftehern und Verwaltern deffelben ju
veriibelr, wenu e ibnen nabe gtenge, gegen ifre Grundfdte es aufheden,
und jur BVereheilung der Waifen in Privathduffer — fo viele oder wenige fie
in denfelben erndfren Ponnten — ihre Juflude nehmen ju nuiffen 2 Jwar find
fie darauf gefafe, als auf cinen Fall der oth, Und er Eonnte eintreten,
da durd) die Folge der bisherigen Theurung der vorber nicht groffe Kapitals
fund fich, leider ! vervingern mufte, LWar vorber weife Sparfamfeit noth-
wendig, um nothdiseftig auszufommen, fo ift nun obne men{dhenfrewndliche
Beitrdge, die dabin jielen, die entftandene &iffe wicder auszufullen , dev
fernere Beftand unferes Jnftituts in feiner jesigen Cinrichtung unméglich,
Aber diefe, liebes Publifum ! und ibr befonders, woblhabende und reiche
Menfchenfreunde ! Pofft das Waifenbhaup ju Homburg vor der HiEhe von Such,
Griede wird es nun 6ald fepn 2 vieleicht ift ev {chon, indem Manche diefe
Bldtter empfamgen, Wielleiche Habt Jbr Urfache febr frob dartiber ju feyn,
indem der Krieg Such wenig oder dodhy bei Weitem nicht fo viel {hadete, als
Andern, und der Friede Suren Wolftand und Cure Gemuthsrupe Cud fidere,
Wird nidht Cure Freude Cud jum Tolthun eewdrmen und beleben ? Biels
leidyt, daf diefe Nadyricht Sudy beftimme, Cuer Wokbun ju ridhten auf
unfere Waifen 2 = — Jy frage nicht weiter. Cure Herjen fagen Cuch
das Uibrige! Jbr wirdet Cure WWolthaten nicht an gewiffeniofe Verwalter
verfhroenden | Treu mirden wir fie azwenden! Der Aufidfung cines durch
vieljahrige Proben als niflich bewdbreen Juftitutes wurdet Fhr belfen juvor:
gufommen ! Bom Nuhen, wealchen es Cunftig ftiften wirde, warvet Jhr die
Ucheber ! ThHue, was Jbr Eonnt, oder — was Cuer Hery Cuch befiehie !
Gefdyricben Homburg vor dev Hohe, den r5ten Februar 1798,

Phil. Fatob Leutivetn,

Coang. Prediger und ded Waifcnhauffes
Direftor.
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Sy teolite diefes anfiibren, theils weil o8 meine innighe UiSerjetiyung
R © niche Mancher, als jum voraus gegen alfe Taifenpaufjes
ofe Blatter mit Gleichgulrigleit ans der Hand Iége.
a0 woch mebr fagen,  Das Taifenhau§, von weldem bier
in feiner Cinrichtung manches Unterfdeidende von anbern
n, um deflen willen die Cinwendungen, welde man gegen
weinen macht, bei diefem groffentheils von felbf mgfn!len. :
elben Bonnen gefund und farf werden, und es ift nidt ju
je u etner eigenen Menfchengattung ausarten, welde i
u den ibrigen Denfdien fich fchitben. Folgende Uirfidnde
mes, und fidyeen f{ie gegen diefes.

Rinder, deren Sabl fich immer obngefdhr anf g0 belanft, .En':
it des gemeinfhaftlichen Gpeifens allein ausgenommen, nidt
v ©tube , fondern Knaben und Maddjen find von einander
Kﬁnben fih die tibrige Qeit hindusch, da fie midyt in freier
; in jroeien verfdyiedenen grofien Jimmern, in weldjen fie wers
ebr Raum haben und reinere {uft einathmen, als die meiften
eute oder gemeinen Stddter in thren engen Stuben, Auch
Einem Jimwmer viele Kinder jugleid), fondern in einjeluen
die in einer Neibe auf einander folgen, fdlafen tnrmer nue
dauf felbft bat eine freie fage an eimem ldndlichen Plat,
werden die Kinder frih getwohnt yu denfelben Arbeiten,
mfte Befdhdftigung und Nabrung der Picfigen Stadt und
" lupt ausmachen, Ta in der Stadt und auf dem fande viele

p werden aud) Knaben und Mddden mit Fabrifarbeiten,

| und Todtern der Brirger und eines Theils der tandleute,

YRaterialierr daju und die davon verfertigten Arbeiten felbft

) und wieder cinliefern, weldhes gar manchen Gang tiber

Befuch der Virgerfamilien in den Hauflern derfelben vers

§ werden die jum WWaifenhouffe geporigen GSrundftiifle von

felben groftentheils felbft bearbeitet. Was die Mddehen

in diefe noch 1iberdics gu den mandherlet Haufbaltungsges

h, worin fie die Waifenmutter unterftifen miiffen,

rittens wird nicht im Waifenbaufle eine befondere Schule

n de Kinder von beiderlei Gefdhledht geben in die Diefigen

n fiir Knaben und Diadchen.  Um dabin ju Lommen, miiffen

[ einen giemlich weiten Weg bin und Her juriiffiegen : fie

‘mer die tibrigen Schitler und Echiilerinnen aus der Stadt

|

<+ mm

2

the scale towards document

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

1"

16

18 17

mit denfelben, (hleifen fic) an ifnen ab, und toerden —

Diefe

C1 B1 A1 C2 B2 A2 B5 A5 20

Patch Reference numbers on UTT
image Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No.

Landesbibliothek htt s:// url.uni-rostock.de
My PS://1p DFG

% Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker [rosdok/ppn1795246375/phys 0009




	Nachricht von einer nützlichen, in dem gegenwärtigen Augenblikke der Unterstützung edler und wolhabender Menschenfreunde bedürftigen Waisenanstalt zu Homburg vor der Höhe
	[binding]
	[section]
	[binding]
	[colour_checker]


